
SatsoNztEL I  KLASSENERNALT

D€n TTC steht mit  der spie ' lzei t  I93l /82 eine äu3ert t  schvier iqe Saison bevor.
Hauptsorqe.kind lst  d ie erste Nerfennannschaft .  Durch den l le99an9 von !ol f9an9
Kal ler  €ntscheidend geschsächt,  var das 9ai tonziel  ohnehin nur d€r l ( lasseneüal t ,
Die5 könnte s ich sehr schnel l  a ls kuntchtraun herausstel len,  zumal auch Udo ceb-
hardt  !e9€n einef Meniskusoperat ion vochenlang ausfäl l t .  zudem stei9en heuer
qleich drei  l4annschaften ab. und nach der le lzten vorslel lun9 geqen Aufst€iger
l l iesbach wäre eine qer isse Steigerung di .ht  zu verachten,
Die zvei t€ Mannschaft  v i .d da veniqer schr ier igkei ten entqe9ensehen, da ni t  l lo l f -
gang Jahn ein neuer Spi tzenspieler zur verf i jgung steht.  0ef  Start  !ar  denn auch
denentsprechend. Keine Abst iegsprobleme hat auch die dr i l te | lannschaft .  d ie gl€ich
mit  dfel  Sieqen in die neüe Runde startete,
Die v ier te Mannschaft  a l le.dings hat €s als Aufst€i9ef in der efsten Kreis l iqa
ohn€hjn schon sch!€f  genug. Hihzu kmmt, dao einige Spieler in der Rangl iste auf-
| i ickten und in der Vierten nicht  m€hr spielberecht igt  s ind,  sor ie einige Ver let-
zunqsprobleme, So steht die i lannschaft  derzei t  mit  0r3 Puikten am Tabel lenende.
Der 5,  t lanischaft  dLjr f te in der derzei t iqen Forn ejn gutef  Platz in Mit te l fe ld
sicher 5ein,  rährend di€ 6.  Mannschaft  in der 2,  Kreis l  iqa 0st  e jnen schw€ren
stand hat und momentan 2;6 Pu^kte aufreist ,  von vorneh€rei i  f re l  von al len Ab-
st iesssorgen Nar die 7.  Mannschafr  t rotz äuE€rst  labj ler  Aufstel lun9ssi tuar ion,  da
eine vierte Kreis l  i9a derz€i t  n icht  geplant ist ,  Derentsprechend locker s i fd auf

zaDoenduster s ieht  €s d€rzei t  bei  den Danen aus, Sl ieb die zvei te Mannschaft  l€tz
tes Jahf berei ts nur durch eine Ei tscheidung an grunen l isch vof dem Abst ieg b€
vahrt ,  so s ieht es heuer auch für die erste Mannschaft  eher schlecht aus. die die
Salson qleich nj t  l laren Nied€r las€n b€sann. Man wird zuden f i j r  den Rest der Sai-
son auf Maria Riedl  verzichten mLissen, die einiqe r ionate in An€r ika verbr insen
ui fd.  schuld an d€n schlecht€n Aussichten der Danen ist  a l lerdiDqs nicht  zuletz l
der umstand, daß €s den meisten 5pieler innen 9elan9, ihren Trainin9sei fer  auf ein
Mind€sthaß h€rabzu{ü.qen, das zun qrcßten Tej l  in aufkämen vor den Punl tspiel€n

, leder 0pt in ismus ist  f i j r  d ies€ saison jedenfal ls fehl  am Platz.  Von Autst ieq,  9anz
e9al  !ohin,  is l  kei t  und brei t  keine Rede. Man ! i rd s ich an saisonende eher auf
Abst iegsf  e iern einr ichteh müssen.
Nun ja,  a l lzu schl inm vird es hoffent l ich nicht  kommen. obefraschungen sind
schl jeßl ich k€in Einz€l fa l l  und an Ehrgeiz sol l te es i icht  mangeln.  Ui f  sünschen
jedenfal ls al len Spiel€rn und Spieler innen das ndt ige Selbstvef t rauen rnd auch
das nöt iqe c lück für  d ie kei teren Punl tspiele,

0i€ Redakt ion
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LIEBE VERE I  NSI.1I  TGLI EDER/
offensicht l ich höben es die f re i5ten in
unseren Reihen noch imer t r icht  köpiert .
daß wir  v ier  Trainin9stage in der l , {oche
haben und nicht  drei .  l ie sonst ist  e5 zu
€rklären, daß sich speziel l  montags und
donn€rsta9s dje Trainin9sbesucher un ej-
nen Platz auf der Bank raufen, währedd
am 0ienstag of t  nur zwei oder drej  Akt ive
in d€r Lerchenfelder Turnhal le auszuna-
ch€n sind, Nun. dies könnte nir  e i9ent-
l ich egal  sein,  wenn nicht  inmer wieder
Eeschrerden 9ef i jhr t  rürden, dag es unzu-
mutbar sei ,  rcnn rährend d€s Trainings
oftmals gleich zrei  Punktspiele d€r 0a-
nei-  oder Herrennannschaften stat t fänden.
Diese Leute kann ich nur imer wieder auf
den Dienstas veeeisen, Außerdem haben
wir  e inen G€neral teminplan, d€n auf
lunsch j€des Vereinsoi tq l ied erhäl t  und
in deh le icht  abzulesen ist ,  wieviel€
spi€l€ an Nelchen Trainingstag stat t f in

Immer k ieder k la9en derzei t  Manischafts-
führer der vers.hiedensten Teams dar i jber,
nicht  kmplet t  antreten zu könn€n. Sieht
mai genauer hi i ,  s ind es nicht  inmer nur
Ver l€tzung€n oder Krankhei t€n, die ver-
schiedene Akt ive vom Mannschaftsspiel  ab-
hal ten.  Es s ind Konzert-  oder Theaterbe-
suche, Partys oder sonst jge Fe5te,  d ie
al  s Verhinderuissgrund angegeben werden
und manche haben ab und an auch einfa.h
keine Lust oder 2iehen ein€n lochenend-
ausf lug den Tjschtennissport  vor.  Solche
V€ranstal tun9en nögen zvar durchaus auch
ihren Reiz haben. doch sol l te nicht  über-
sehen {erden, da0 iedef spieler durch
seine Einreihuhg in ejne Rangl iste auch
ejne Verpf l  ichtun9 ein9eqangen ist .  Ein
Fernbleiben von eineh Punktspjel  aus
nicht i9en Gründen ist  näml ich nicht  nur
unfair  gegeni lber d€m Verein,  sondern vor
al len unkameradschaft l ich 9egenüber den
Mit5pielern und den Ersatzleuten, die
dann gleich z"€imal pro roche dntret€n
mLjssen. Ein !enig f rehr Diszipl in !äre
deshalb durchars anqebracht,  schl  ießl  ich
dauert  d ie Punktspielsaison nur € a fünf
Honate und wenn jeder seine Spiele be-
strei tet !  komt €h nisand i iber 18 bis
20 Einsätze in,Jahr hInöus,
Speziel l  im Jugendbereich nüssen dem
nächst die Zi igel  shaffer geführt ,erden.
l , ler  spielen vi l l ,  f ruB auch das Training

besuchen und s€in€ Punktspiele bestrei-
ten.  Mi l  Celegenhei tsspielern kand nai
nlcht  arb€i ten,  s ind dl le Bemühunqen ver-
lorene Z€i t .  Solche Leute sol l ten l ieber
gleich die Konsequenz€n ziehen, stat t
obun9slei ter  und Vereinsführunq zu be-
lasten, Und sase nir  keiner,  schul  ische
selange würden ihn an Trainingsbesuch
oder am Punktspielbetr ieb hindern.  Uer
seine Arbej ten beizei ten er ledi9t ,  hat
imf ier  Zert  renrgstens einmäl die !o!he \ l
lns ra rnrnq zu
spjele f inden eh meist  ar  Samstagnach-
ni t tag stat t .  Grooen Arqer verursachen
besonders die {eni9€n Spiele unter der
oche. Die Kinder bräuchten ihren schlaf ,

um am nächsten Tag ausg€ruht die schule
besuchen zu ki jnnen, k i rd von verschiede-
nen El tern vorgebracht.  Ein Afgument,
daß in meinen Augen i icht  z ieht .  Die
spi€le s ind nämlich al le so an9esetzt .
daß die Jusendl ichei  b is 20 Uhr oder
spätestens 20,30 Uhr ! ied€r daheim sind
und rem das zu spät ist ,  der sol l te sein€
Kinder I  ieber in einen Glaskäf i9 setzen
als in einen sportverein zu schicken,
0f t  is t  es aber auch Gedankenlosiqkei t
oder ab€r auch rücksichts los,  Nenn El tern
ausgerechnet an einem Punktspiel tag ni t
ihren spi jßl in9en r 'ns 0ktoberfest  fahren,
einen Ausf lug unternehmen oder der omi
ein€n Sesuch abstat ten.  t ler  lnteresse
an sport  in al l9eneinen und speziel l  f i i r
den seines Kindes hat,  der könn solche
Vorhab€n mit  dem Spielplan abst imen.

!as derzei t  of t  zu beobachten ist ,  hat
mit  e inen geregel ten spielbetr ieb nichts
zu tun. Da reisen zum Tei l  l lönnschaften
anderer Vereine unverr ichteter Dinge ! '
wieder ab, wei l  wir  n icht  e inmal in eise-
ner Hal l€ antreten kiJnnen, da spielen
einige Teans nur mit  zrei  oder drei  Leu-
ten und ni issen einr '9e reni9e ei f r iqe
Spieler in zvei  Iög€n gleich drei  Spiele
absoly ieren, !e i l  i jberal l  d ie L0cken zu
fül len s ind. l , leniqer l4annschaften aufzu-
st€l len,  is t  aber auch nicht  d€r l ,Jeish€i t
letzter schluß. speziel l  Jugendl jche wol-
l€n und sol len nänl ich spielen und ver
l ieren rasch die Lust,  ,enn sie nur an
Trainingsbetr ieb te i lnehmen. ras bleibt
ist  d ie Forderung nach Dehr (onsequenz

Johann Xirchberger
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17. FREisTNGER TIscHTENNIs-STADTMEISTERSCHAFT 1981

Al le i tq l leder des TTC Freis ins-Lerchenfeld

sdnstag, 5.  Dezember,  Lerchenfelder Turnhal l€

9 Uhr,  Buben und Mädchen. Al tersklasse I l l / IV

13 uhr,  Buben und ädchen, Al tersklasse l / i l
jewl ls Einuel ,  Doppel  und ixed

Saf istag, 12. Dezenber,  Lerchenfelder Turnhal le

9 Uhr,  Herren-0-Klasse, Einzel

l0 Uhr,  Herren-C-Xlass€, Einzel

13 Uhr,  Heffen A/B-K]asse, Einzel

Dahen A/B-Klasse, Einzel

14,30 Uhr,  ooppel  u.  Mixed in ejner Klasse, dle Partner

Bis l5 Mi iuten vor Spielbe9inn

Al l  e Einzel  in Doppel-KO-Systen

Al le Doppel  jm Elnfach-Ko-System

Bleiben der Turnler le i tung vorbehal  ten

Johann Kirchberger und l'4itglieder de5 TTC

Pokale,  Sachpreise und Urkunden

Es gelten die Regeln d€r ]TTV und die 1,10 des BTTV

samstag, 12. Dezenber,  19,30 !hr,  in Lerchenfelder Hof
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llrrgt t
l .  Sezirksl  i9a

3. DJK/SB Rosenheim

9. l , {acker Burgl iausen

l l .  TSV Ualdkraiburg

2- Bezjrksl  i9a

5. TSV t{aldtruder in9

10. rSV Erding l l

I  Kreis l iga

2. F5 Rl l  Klet than I l

4,  TSV Al lershausen
5. TTC Freis in9 I I I

10,  VfB Nal lberqmoos

2. Kreis l  i9a 0st
l .  FC l ioosini i ig 9:1
2. TSV Isnaning A:2
3. lTc Garching l l  8:2
4. TSV Erdi ig l I l  8:2
5. TSV Isen I I  5:3
6. TTC F.eis ins Vl  4:6
/ .  FC R! ( let than I I I  4:6
8. TsV Ismaning l l  ?:8
9. sG Moosburg I r I  0:8

10, FC Moosinning I I  0:10

a Kreis l  i9a !est

l .  TTC Hebrontshausen 10:0
2. 5C Echi ig I t  3:2
3. SV (ranzberg I  6:0
4, TTC Freis ing V 6:4
5. TSV Nandlstadt I l  5:5
6. SV Kranzberg I l  5:7
7, SV Pul l  inq 4:6
€. Spvgg Attenkirchei  4r6
9, Spvgg Zol l in9 l l  2:6

10, TTC Langenbach I l  0:6
11. FCA Unterbruck 0:3

1--!rgr:ljs qil
l .  Hal lbergnoos l l  t  0:0
2. TsV Fraunberc I  3:2
3. TTC Garchin9 I I I  7r3
4, TTC Freis ing VrI  6:4
5. SG } loosburg lV 5:5
6. TTC Gafching IV 4:4
7, TSV Erding lV 4:6
3, VfB Hal lberghoos I I I  2:8
9, TSV Fraunberg l l  0:3

10. FC l ' l int faching I I  0:10

0: I0

5:3

3:5

0:8

2:6

2r l0
0r l0

lqrq l
l .  Bezjrksl iga

L TUS Tdging I l

4.  TSV 0l tobrunn lV

8. TSV ottobrunn I i I

10.  TUS Bad Aibl in9 I l

2.  Bezir Is]  i9a

l .  FC Sayern gtz
2.  FC Rl, l  l ( let than I I  7: l
3.  TsV ot tobrunn V 7:3
4. TSV ottobrunn VI 6:0
5. TSV Nandlstadt 4.?
6. TTC Ffeis ing l I  3:5
/ .  TSV Hohenbrunn 3:7
3. sV Putzb.unn 1l  2.4
9. TSV Erding 0:8

10, SV Pul  l  ing 0r3

5: l

2:6
l :11
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Jugend-Ecke

2. Bezirksl  iqa

i ,  TsV ot tobrunn B

3. TSV l ,Jol f rdtshausen

6. FC Rll Klettliah
Y7. TSV ottobrunn C

9. FC Bayefn ünchpn

Kreis l  iga A

2. SV Kranzberu lA
3. TSV Isnaning IA
4. TTC Frei  s i  nq I IA
5- 5c Eching lB

7. TTC Garchinq IB
3, SC I ioosbu19 IB
9- RU ( let than l l lA

l0- TSV Erdi ig l lA

l|grillsl q
l .  TSV Nandlstadt I IA
2, FC l loosinnins I I IA
3, Spvgq Zol l  in9 I IA
4. SV Pul  I  in9 I IA
5. SC Echin9 I IA
6, SG Moosbu19 I l  IA
7- TTC Freis ing l l IA
! ,  Rl  Klet tham I I ID

t79, Rr l  Klet thafr  IV B

l0:2

6:?
6:2

3:5
?:6

0r l0

A:2
5:5

0r8
0:10

10:0

3:5

0:3

l ( fe is l  iqa B

L TSV Erding IB 3:0
2, 56 Moosburg I IB 3:0
3. SV Pul l inq I IA 7:3
4. R! Kret tham I ID 7.3
5. R! Klet than I I IB 6:4
6. TSV Neufahrn I IA 4:3
7. sG Moosburg I Ic 3:5
8.5V Pul l jng I I3 2:6
9. TTC Freis ing i l lA 1r9

10, RLi  Xlet than IVA 0:10

4 ERSTE PtaTzE BEr DEN JUGEND-

KRE ISIIE ISTERSCHAFTEN I

0i€ Jugendl ichen Akt iven unse.es vererns
erziel ten bei  den diesiahr i9en Kr€isnei
sterschaften ein beacht l ich€s Ergebnis.

4 erst€,3 zuei le und vei tefe gute Pla-
zjerunsen gab es bei  d€n (reismeiste.-
schaften, die in Erdinq jn def Sefrpthal le

Bei  den Hedchen der AKI s i€gte enar-
tunqsqemäB Jutta Heinlein.  d ie Ie in Spie]
ver lor .  lm üixed qab es dann für s ie mit
ihrcm Klet thaner Partner Ternes einen
2. Platz,  l f i  I iädchendoppel er.eichten
Jutta Heinlein und El isabeth Thufrann

Spannend qinq es bei  den Junqen in der

Die Endspielpaarun9 hieß ! ie 5chon so of t :
E,  Peter geqen G, Oppemann. G0nther
schaff te es nicht .  gegen seinen l ' lani-
schaftskaneraden siegreich zu bleiben.
E. unter la9 nach harter Gegentrehr erst

Ein Trost  für  dei  eünther ist  es v ie l
le icht  qewesen, daß er zusamen mit  sei-
nem "Be2winger" das Doppel in de. AK I l

0 ie h-aiden ' rahnten" auch noch in Mixed
ab, L surden Peter/ Inger l ,  zrei ter  !ur-
den oPPemann/sei tzer.

ln d€r A( lV schni t t  Jochen Seibert  er
fo lsreich ab, Er belegte in der Endwer
runq den 2,  Platz.  Einen Antei l  an die-
sen E.folgen hatte s icher Ronny Piechotta,
der die Mddchen und Jung€n in Erdtnq be-
treute.  Er war mit  den erziel ten Erfolgen

Narry o€rbsch

adch€n:

q-9-Ls.ljsa-I

2, SC Eching IA

5. Spvgg Zol  I  in9 l l IA

3, RU Klet tham i I IA
9, TTC Freis ing I IA

10. TTC Freis ing I IB

5:5

0:10
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Das VoLKSFESTTURNIEF tM Rüc(aLtcK

Kennst Du, l ieber TTc- ler  e i9ent l ich
Heribert  Terhürne? Nicht?
Der ist  aus Soest und vdr schon zun x-ten
Mal beih Volksfest turnr 'er  dabei .  Ebenso
{ ie Fr iedr ich Janesch au5 Murska sobota,
s ie lke aus Radolfzel l  und Roland aus
Li f rburg,  Und es s ind noch viele andere
gekofrm€n an ersten Vol ksfestwochenende.
Da hatte unser vorstand al le Hände vol l

d ie 60 Gäste einzuquart ie-
ren. Dje nejsten fanden pr ivat  unter-
schlupf,  e in ige nächt i9ten in Fremdei-
z imern und l3 Leute aus der ! imburger
Equipe njst€te unser einfal lsreicher Vor-
stand kurzerhand in de. Turnhal le ein.

Der ! i f t  vom Lerchenfelder Hof staunte
nicht  schlecht,  a ls s ich an Frei tagabend
sein Gastzimmer f i i l l te und hessischer und
schwitbischer 0ialekt  ih St im€nge{ir r  un-

Nachden erste l(ontakte g€knijpft raren und
s ich al lmähl ich herungesprochen hatte,
da8 die Jugoslaken einen Spieler nj tse-
bracht hattei ,  der mehrere Honate in Jö-
pan in Trainin95lager !ar ,  r i jckte das
Bierzel t  mit  seiner enormen Anziehungs-
kraf t  imer stark€r in den Errartungs-
vordergrund der zöhlreichen Gi jste.  Fi j r
a l le,  d je noch nicht  genug hatten, sab
es hinterher abernals ei ie Einkehr im
Lerchenfeldef Hof.  r4oby erklärte s ich ön
seinen Tisch zum vorsäiger,  um den sing-
sang der Limburger auch eträs t inhei-
misches entge9enzusetzen,

Dennoch fanden sich al le spetheiniehrer
an nächsten orgen jn der Attachinger
Turnhal le ein.  Rudi  Held tauchte al ler-
dings erst  an Nachni t tag auf.

Llnereartet stark spielten udo Gebhardt
und Gerhard Peter auf, Bei den starken
Gästen reichte es aber dennoch nicht ,
in die Finalrunde vofzudr ingen, In End-
spiel  behiel ten die spieler aus l4urska
sobota die oberhand; der 3:2 s ieg gegen
die jungen Lihburger f ie l  ihnen aber
al les andere als le icht .

Inzr isch€n rar schon unser ü-Vorstand
Karl  Schle9l  in f i9urbetonten hel lem
Smn€ranzug ang€rückt. un den erstpla-
ziert€n fiannschaften die von ihm ge-
st i f teten Pokale zu überreichen. Luggi

Strasser,  der für  unsere Gäste an lau-
fenden Band 5ch*einswürst l  zuberei tete,
hiel t  s ich bei  d ieser zer€monie in Hin-
tergrund auf. Das fr{ih€ Ende des Turniers
er le ichtert€ unseren Vorstand 9anz er-
hebl ich,  hat te er s ich doch schoi  d ie
ganze Tei t  das Hirn zemartert ,  Nef wohl
die v ie len Tische in Sierzel t  reserviert .
zwei Bier-  und ein Hendlzeichen bekanen
auch di€ Gäste ausqehändiqt ,  d ie ohne V
sport l  iche Anbi t ion€n nach Freis in9 9e-

zum Frühschoppen dann am Sonntasmorsen
hatte s ich Hans sdgl  e inen Gag ausge-
dacht,  von den keiner NuBte,  Er erklärte
die Vorstände der Gästevereine per Ur-
[unde zu Ehrenburqeri in sayefn. F'ür
Fr iedr ich Janesch und seine juqoslawi-
schen l4annen Mr er le ider zu spdt auf-

Rudi  Heinl€r

Kutz notiert

They neyer cm€ back - dieses Gesetz
aus dem Boxsport  p länt (ör l  Schlegl  zu
durchbrechen. Der erste Vorst.nd in der
Verejnsseschichte läßt s ich uur 7. i t
auf fa l lend of t  im Training sehen. v ie l -
lercht  orb!  er  oEonerrschen Soielern
nir  ser;e.  s i .h;rÄei tsbetonte;  Abmh. v
böl  d r ieder Ri i tsel  aur,

üi t  Geznis Tuncay hat zun ersten al  in
der Vereinsgeschichte des TTC ein tür-
k ischer Staatsangehör iger an eineh l lann-
schai tsspiel  te i lgenomen. Er splel te
f t j r  d ie 7.  Mannschaft  gegen Mintßchjng

.

Andreös Br i jck l ,  Fasanenreg 17
Bernd Imler,  Keps€rstr .  25a
Ulr ich Lenn€fer,  Lohhof
Thoms Vog€],  Erdinger Str .  68
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lo l fgang Jahn, nach vorübergehender Ab-
resenh€i t  r ieder zun TTC zu. i jckgekehrt
und jetzt  spieler der 2,  l iannschaft .  is t
zun dr i t t€n Mal vater qeworden. Ein äad
chen I  ieql  in der Lr ' iege.

Das gleiche Si ld bietet  s ich in Kinder-
z imer der Fani l ie Knol l ,  Günther Knol l
spiel t  für  d ie 7,  Mannschaft .

An beide Famil ien ein herzl icher Glück-

auch Heiraten ist  r ieder gefragt bej  den
TTc- lern.  zur Vol  ksfestzei t  verehel ichte
sich der langjähr iqe akt ive spieler
Georg Lang in Vohensfauß,
l , lo l fgang Kal ler ,  Helnut Pl i j tz ,  Josef
Steinberger und Ronny Piechotta ni t  Ehe-
frauen !ören in diesem histor ischen au-
9enbl ic l  dabej ,  nachdem r ie auch schon
schorschs erste Versuche der Kontaktauf-
nahme mit  dem veibl  ichen Geschlecht -
als er noch in Freis in9 le i l te nj tbe

oie r lochzej t  von Georq Rmeis,  2.  l4ann-
schaft ,  vol lzo9 sich eher im St i r len.
Jedem dös Seine -  aber herzl iche Gl i ick-

Eine ganz€ Reihe h€rvoffagender Tischtennisspjeler t rafen sich auch heuer r ieder
zum Volk5fest turnier in der Attachinqer Hehrzweclhal le.  Di€ Siegerehrung nahm
cr0ndungsvorstand Kar l  schleql  {2,v.r . )  vor.  der auch die Polale st i f tete.  unser
Si ld zeigt  von I  inks die Turniersieger aus l4urska Sobota.  d ie zrei tp lacierten
vom TTC Staf fe l -L imburg und die D. i t t€n vom ETUS Jahn soest.


